
 

 

REAL MAGIC ROBOT 2.0 

Anwendungsregeln 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WICHTIGSTE INFOS AUF EINEN BLICK: 

 WARNUNG für Hochrisiko-Märkte beachten (hohes Minimum-Lotsize). 
Um Hochrisiko-Märkte zu handeln, ist ein großes Kapital notwendig!!! 

 

 Empfohlene Märkte für den REAL MAGIC ROBOT: 
Forex (Währungspaare) hauptsächlich Major-Paare mit wenig Spread 

 

 Handel ab der Timeframe M15 möglich. 
ACHTUNG: Der Handel ausschließlich auf der Timeframe M5 kann niemals dauerhaft profitabel sein! 

Da die Gebühren (Spreads) die Gewinne auf lange Sicht stark minimieren!!! 

Wir empfehlen daher immer einen ausgeglichenen Mix aus den Timeframes: M15 | M30 | H1 | H4 | D1  



 

ANWENDUNGSREGELN: 

 

 Alle Charts ab einer Batterie-Performance von mind. 57,00 % können gehandelt werden! 

HINWEIS: Halte stets Ausschau nach Charts mit hoher Batterie-Performance (je höher desto besser!!!). 

 Wenn ein Markt ständig nur zwischen Widerstands- und Unterstützungspunkten pendelt,  befindet 

sich der Markt im sogn. “Range”!!!  Da nur sehr wenige Strategien in Range-Märkten funktionieren, 

zeigt sich dies meist an einer roten Batterie-Performance.  

 Diese rote Batterie-Performance ist daher grundsätzlich nichts schlechtes, da sie dich davor warnt 

in diesem Chart zu handeln und dich so vor Verlusten bewahrt. 

 

 Empfohlene Timeframes: M15 | M30 | H1 | H4 | D1 

 

 Bereits angelaufenen Signale 

 Es können alle bereits angelaufene Signale gehandelt werden, solange der aktuelle Kurs noch mind. 

50% von der STOP-Linie des EASY CALCULATORS entfernt ist. 

 Bewegt sich der aktuelle Kurs eines Live-Signals aber zu nahe am STOP-Loss oder zu nahe am Take 

Profit,  so macht es keinen Sinn, dieses Live-Signal noch zu eröffnen.  

 

 Öffne/Halte immer nur max. 4-5 Signale pro Tag! - nicht mehr! 

In einem gewöhnlichen Monat kommst du so auf ca. 80-100 Trades pro Monat, 

was ein einen optimalen Wert darstellt. 

ACHTUNG: Es macht außerdem keinen Sinn enorm unregelmäßig zu handeln: 

z.B.    1. Woche: 25 Trades  |  2. Woche: 3 Trades  |  3. Woche: 6 Trades   |  4. Woche: 28 Trades 

 

 Verlorene Trades 

 Bei einem oder zwei verlorenen Trades in Folge, muss der Chart nicht gewechselt werden. 

 Bei 3 verlorenen Trades in Folge, empfehlen wir den Chart besser zu wechseln. 

 Handle außerdem keine Charts, bei welchen die letzten 3 Signale allesamt LOSS waren.  

 

 Handelsschluss  

Vermeide das Öffnen neuer Trades am Freitagabend, einige Stunden vor Handelsschluss. 

Am besten am Freitagabend, ab ca. 18:00 Uhr keine neuen Live-Trades mehr eröffnen. 

Gründe: 

 Zu wenig Marktbewegung 

 Gefahr groß, dass die Position über das Wochenende gehalten wird 

 Nach dem Wochenende können größere GAP´s (Kurslücken) entstehen 

 Gefahr der Marktmanipulation  



 

TRENDFOLGEN FÜR HÖHERE PROFITE: 

 

Nach einem WIN-Signal, solltest Du stets versuchen, dem Trend weiter zu folgen, um deine Profite weiter  

zu steigern. 

Generell gilt:  

 Die vom EASY CALCULATOR vorgegebene Take Profit-Linie, stellt lediglich das erste Gewinnziel dar.  

 Sehr viele WIN-Trades bewegen sich aber meist deutlich über diese erste Take Profit-Linie hinaus. 

 

  

 

  

 

 

  



 

 

Merke: 

 

Selbstverständlich wird das Trendfolgen dir nicht jedesmal gelingen. 

Aber nur einmal erfolgreich Trendfolgen, kann gleich 3-4 falsche Trades eleminieren!!! 


